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Betreff: Zukunftswerkstatt Gau-Algesheim – SG2221 

 - Senioren-Treffen - 

 

Teilnehmer: Stadtbürgermeister König, Stadt Gau-Algesheim 

 Frau Schneider, Senioren-Beauftragte 

 Herr Klein, Vorsitzender der AWO Gau-Algesheim 

 Herr Becker, ehrenamtlicher Unterstützer 

 10 Senioren 

 

Moderation: Steffi Pung, Stadt-Land-plus GmbH 

 

Datum: 07.06.2023, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr, AWO-Haus Gau-Algesheim 

 

 

Begrüßung 
 

Zunächst begrüßte der Stadtbürgermeister Herr König die Anwesenden herzlich, stellte 

die Moderatorin kurz vor und erläuterte den Zweck des „Stadtleitbildes Gau-Algesheim“ 

sowie den Zweck des gemeinsamen Treffens: Um Gau-Algesheim auch zukünftig lebens-

wert zu erhalten, sollen die Interessen und Anliegen aller Generationen ermittelt werden 

und in die Entwicklungsplanung der Stadt einfließen. Auch konkrete Projektideen können 

auf diese Weise von der Bevölkerung eingebracht und ggf. umgesetzt werden. 

 

 

 

Abb. 1: Impression des Senioren-Treffens 
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Gesprächsrunde 
 

Auf die Frage nach ihrem Wohlbefinden in Gau-Algesheim äußerten sich die anwesenden 

Senior:innen einstimmig sehr positiv – unter anderem werden die gemeinsamen Treffen 

z. B. bei der AWO gern wahrgenommen. 

Außerdem wurden folgende Pluspunkte genannt: 

• Gute Kontakte/Kontaktmöglichkeiten 

• Feste, besonders das Fest des jungen Weines 

• Offene Politiker, „kurze Dienstwege“ 

 

 

Im weiteren Verlauf des Gesprächs nannten die Senior:innen Wünsche und Anregungen 

für Verbesserungen, die im Folgenden aufgeführt werden: 

 

Marktplatz/Treffpunkte/Stadtbild 

• Beschattung (Sonnensegel) 

• Verhindern von falschem Parken 

• Belebung des Marktplatzes als generationenübergreifender Treffpunkt 

• Regelmäßige Öffnungszeiten für das Café: Es wurde kurz über die möglichen Ur-

sachen der unregelmäßigen Öffnungszeiten diskutiert und vermutet, dass es an 

fehlenden Servicekräften mangelte. Herr König will nachfragen, ob in Kürze eine 

Verbesserung zu erwarten ist. 

Herr König berichtete, dass eine stärkere Begrünung der Stadt geplant sei, um das 

Stadtbild sowie den sommerlichen Hitzeschutz zu verbessern. 

 

Nahversorgung 

• Einkaufsmöglichkeit in Gau-Algesheim: Voraussichtlich ist ein Netto-Markt am 

Breiten Weg geplant, wie Herr König berichtete. 

 

Barrierefreiheit 

• Absenkung Bürgersteige an einigen Stellen 

• Befestigung Feldweg am Seniorenheim: die ersten zehn Meter des asphaltierten 

Feldweges sind bisher unbefestigt und stellen daher eine unüberwindbare Hürde 

für gehbehinderte Personen dar. Der Bewegungsradius der Senioren könnte durch 

eine Befestigung der kurzen Wegstrecke stark vergrößert werden. 

• Neubefestigung des Radweges am Anfang der Karl-Domdey-Straße (Große Rillen, 

schlechte Decke): Herr König berichtet, dass bereits geplant ist, den Radweg 

2024 neu zu asphaltieren. 

• Verbesserung der unebenen Friedhofswege 

• Korrektur des Spiegels Querbein/Grabenstraße: Zurzeit ist die Verkehrssicherheit 

eingeschränkt, da der Spiegel falsch ausgerichtet ist – man sieht sich selbst an-

statt der entgegenkommenden Fahrzeuge 

 

Mobilität 

• Schaffung von PKW-Parkplätzen bzw. Durchsetzung von privaten Stellplätzen der 

Anwohner auf deren Grundstücken. Als gutes Beispiel wurde die Berliner Straße 

genannt 
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Herr König erläuterte folgende Ideen des Stadtrates, die zurzeit erörtert werden: 

• Überlegungen über eine zweite Bahnbrücke 

• Verlängerung der Bahnhofstraße Richtung Ingelheim 

• Radweg an der Ockenheimer Straße geplant: 

o Verlangsamung des PKW-Verkehrs 

o Begrünung durch Bäume 

 

Wohnen/Miteinander 

• Neue Wohnformen, z.B. Mehrgenerationenhaus 

• Alters-WGs (Wohngemeinschaften) 

• Bezahlbares Wohnen im Alter/erschwingliche Mietwohnungen 

• Ehrenamtsbörse für Nachbarschaftshilfe 

 

 

Ausblick 
 

Nachfolgend die Termine der kommenden Workshop-Treffen: 

 

• Workshop 1 „Verkehr, Klima & Stadt“ 

15.06.2023 19:00 Uhr im Rathaus (Multimediaraum) 

• Workshop 2 „Wirtschaft“ 

21.06.2023 19:00 Uhr im Rathaus (Multimediaraum) 

• Workshop 3 „Gesellschaft“ 

22.06.2023 19:00 Uhr in der OJA (offene Jugendarbeit, Gartenfeldstraße 5) 

 

Darüber hinaus wird es weitere zielgruppenspezifische Beteiligungsformate mit den Kin-

dern, den Jugendlichen, den Senior:innen und den jungen Eltern geben und separat ein-

geladen. 

 

Alle Bürgerinnen und Bürger Gau-Algesheims sind herzlich eingeladen, sich in den weiteren 

Prozess einzubringen. Die Treffen sind offen, eine Anmeldepflicht besteht nicht. 

 

 

Erarbeitet: Stadt-Land-plus GmbH 

Büro für Städtebau und Umweltplanung 

 

i.A. Steffi Pung/we 

Dipl.-Ing. (FH) Innenarchitektur 

Boppard-Buchholz, 14.06.2023 

 

 

Verteiler (per E-Mail): 

• Stadtbürgermeister Michael König, Stadt Gau-Algesheim 

• Interessent:innen der Stadtentwicklung Gau-Algesheim, soweit per E-Mail bekannt 

• Stephan Lambrich, Verbandsgemeinde Gau-Algesheim 

• Mitglieder der Lenkungsgruppe der Stadt 

• Friedrich Hachenberg, Stadt-Land-plus GmbH 

• Thomas Zellmer, Stadt-Land-plus GmbH 

• Sarah Densing, Stadt-Land-plus GmbH 


